
Nie zu alt für ein Smartphone 

„Nie zu alt für ein Smartphone“ -  

an diesem Projekt haben die Weiler Onliner seit  

2021 nun schon in allen 5 Runden mitgemacht. 

Die Projekte sind vom Kreisseniorenrat 

Böblingen initiiert und werden in mehreren 

Gemeinden durchgeführt.  

Es handelt sich um ein Schulungsangebot für  

Smartphone Anfänger, also Senioren, die bisher 

kaum oder gar nicht mit einem Smartphone  

in Kontakt gekommen sind.  

Der letzte 5. Durchgang des 3-monatigen Schulungszeitraums wurde im Zeitraum 

Oktober 2023 - Januar 2024 durchgeführt. 

Die Schulung erfolgte bisher mit neuen Smartphones des Typs Xiaomi 

Redmi 9 bzw. 12 in der Einsteigerklasse um ca. €100,-. Die Leihgeräte  

werden von der Projektgruppe der Weiler Onliner „vorkonfiguriert“ 

und mit den wichtigsten Apps ausgestattet. Beschaffung und Einbau  

von günstigen SIM-Karten und die Anmeldung bei einem Mobilfunk- 

Dienstleister werden von den Weiler Onlinern vorab durchgeführt. 

Die Gebühren für die Nutzung der Smartphones übernehmen die 

Teilnehmenden. Am Ende des Projekts können die Geräte von den 

Teilnehmern erworben werden. 

Bei zwei ersten gemeinsamen Treffen erhalten die Teilnehmer „ihr“ Smartphone und 

werden mit den ‚ersten Schritten‘ vertraut gemacht. Außerdem erhalten Sie einen 

Überblick über die Lerninhalte. 

Im Anschluss schulen die Mentoren über einen Zeitraum von 3 Monaten einmal in 

der Woche einzeln die Teilnehmer für etwa jeweils eine Stunde. Die Schulungstreffen 

erfolgen in der Regel in den Vereinsräumen von Miteinander-Füreinander e.V. 

Neu seit der 5. Runde: 

Es können in begrenztem Umfang auch Teilnehmer mitmachen, die bereits ein 

Smartphone oder I-Phone besitzen, mit dem sie gerne in einem solchen Kurs 

‚Grundlagen/Basics‘ der Smartphone Nutzung lernen wollen.  

Der nächste 3-monatige Schulungszeitraum wird voraussichtlich Mitte Oktober 2024 

starten.  

Für Fragen zu unserem Angebot steht Ihnen Georg Maier unter 07033 4060392  

oder per E-Mail an onliner@mf-wds.de gern zur Verfügung. 

 


